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Auöschliefteude Privilessien.

Das Miim'tn' i l im des Inner» hat nachstehende
^"sschliesiendc Piiril.>gl,!, erchtill'.

1. Den» Iakcb Schwarz, iUcsiyer ein,r lilhoara.
b̂>'sch,!i Drnckerei i i, W ie» , ^üdstiasie 352, auf eme
"«sbessou»^ im lichographischen Schlva» ^ und Falben'
^'»ck, f,'i,- ,̂> Duller ^'i,c? Inhi5s.

2. D^ni Fnediich Nödisscr in W i ^ n , Wilden .118,
a»f eine Velbesscrun^ a«i d,n Turbinen, fnr die Dauer
ki'les Iahr rs .

5. Dein Engen ^efauchelir, Waffenschmid in
Paris, ,',h„- Eiilsch, eilen s,mes Bevollmächtigten Ko^
"" 'us Kasper >,, W i . i i , Mariahi l f N r . « 8 , auf ei„e
"e,beffellli>li d.s Fsllel'^wehie dorch ?lnwendlllig eines
^talleiie» Oeri l , '^^ lmd ein,, beweglichen schwang
!ch>al>l)e mit fest<-m Laufe durch Theilung des Kolbens
'" iwei Stücke ui,d dmch besondere Einrichlnng der jM
Kanonen Aufnahme bestimmten Kaiumer, für die Dauer
l'»tS Jahres.

l . Dem Joseph Zciller, Kellermeister in Olmüh,
^»f die Erfinl'una eioe) Apparales, um Hausenblase
^uf^lll'ösen :uid <>n aufgelösten Zlistandc über Jahresfrist
aufzubewahren, für die Dauer eines Iahies.

Die <piio!'leg!Ut„4besch,'c!bu!igs,!, deieu Geheim.
haltUlig angcsucht wurde, befinden sich im t, k. Pr i l ' , -
leqien-Archil'e in Anfb/wahrnng.

Das Ministerium des Innern findet sich bestimm«,
^ ^ den, ^eiluich Oeü'N' e^heilte Pric'ilestium ddo. l ^ .
Mai ,g^<) ^^f hi, <k,si„dl>l,q eines rauchte, zehiendni
^parat,s, wegen Mangels der N/uheic des P l i v i l ^ in i ln ' -
^'^"ssandes, in Gemäßst d.s §. 29 , Nr . , , ! „ , n
^ ^ ' >» allen seinen Theilen ausier Kraft j» seye». weil
^ l',i der, ü''er Einsprache des Frai^ Stampf ste
^^o^eü.',, U»tei s>lch»»g hei ausgepellt hat, das, das, im
l^?> , i l , I.ihi'e !«,'»'> voöffentlichtei»'^ande d.'s Diog-
'̂»'sch.'n Ioi iü 'alcs beschriebene „seibstwii kendt Ve„ t i l ,

i»r Nauchvei-zchru»^ a» den Ofeittbüren der Dampf
t̂ isel a»^>bll!,ss<>»", genau der piioilestiite rauchverzeh-
l<»d, ?lpparat des Heiniich Gerner ist.

^»gleich findn sich das Ministerium des Innern
bestimmt, das dem Franz Stampf unt,lm 6. Juli l«5!>
"theile Pril'il,^,!,», a„f di, E,fint'!>>l̂  ei„,r Ko».
stilirtion e,!,l!> ^llsl^if^h,»!!,,^ ?lpl'cii>,l,K mil N,^»l>>»l!ss
jln' V?eüa,li»^ de> aus t>em ^ieunm^leii. i ls eüt'l'ickelt,»
u«d <„ Zl^nch reiw^iltvllxil ',» G.ise, ii^^huf) ihicr voll-
ständige» Veibieiü'ui'ss rücksichllich des Pm-tles. wtlchl'!
sich auf das durch LllftrVimÜc getrennte Fachclsystel».
U!» d i , eingelassene Luft in schon ?ora.ewär>men Zu-
stände detl, Feuer i i iMi lh ien besieht, gleichfalls N'cqei,
Mangel der Neuheit., in Oemäsihe,l des § 2!1, Nr ,
i , !l l l,. N 66 , des P!l>!lei,ium5'(h,'sl'y.'s ausier Kraft
zu seyen, wnl sich b»i der über Einsprache d.s I^haon
Baptist Kuffüer, al5 bevollmächtigte!, des Heinrich
Geroer, gepsiogenen UütersuchlMg herausgestellt hat,
das dieses ^ächeisystrm, abgesehen von der bezügliche»
^beotität mit dem Sta>,!l'f'sche» PrioileglUl» , in del
"lesenhtit in dem obeiwähiuen Bande des Dnigler'schen
Journals umstäxdlich b,lchrieben ,sschei»t.

I n den n.ich>!ehenden zu.'ei Punkt,» ivird aber das
^'wi le^ iun, des Franz Stampf als Verb,sierungspri'
°'^'gium auf,echt eihalten.

n^ Bezüglich d.r Theilung der Ocffnung in dei-
^^'Uhlne in mehreren hei!<i?i!t^!en ?lbthcil>l»^,n, deren
l^e d„,ch „ „ , hsso!,d,re um die lünere ^än^ensanle
^^l)bare Klappe allmälig verschlossen werden la»n, und

l») bezüglich des >n eine», Zylinder mit Kolben be-
Abende» Mechaoi^mus, um die geöffneten Ialousieta,
'^/' im Volanfe einer beliebig bestiullobaren ^eit all-
" " l lg zu 'chsi.'sl'N. ,

^ Das Miuisteiiul,, deS Innern hat das d,H Geolg
" ° t h in Wie» ui'telm 9. Oktober »85« auf , m , Ver.
^sst'Nlüg in der Befestigung der Oehre a„ dc» Merall-
^,'^sfn oh„e LochüXg eitheiüe aussch!ies;e„d, Pri l ' i le.
^'un, acif die Daoe, des füllsten. und das dcm Mo i i z !
^a»del ans die Velbessexmg: Psi^nzenrle derg,st.,It,

^' veredeln, d,s: sie als Beleuchmngsmitte! und Ma»
^l l l r i lö l verwendet werd,n tonnen, unteinl i l i . Okta.
^ ' ' >8ö8 erth.ilce ausschiieß.nde Prioileginm auf die
^ u , r des diitlen Iahies rcriängert.

Das wliuisteri»!,, des I>,n,rn findet sich benimmt,
^^ df„ , hi,sig,n ZahlLirzie D>. Peter P,eff.'lma>m

^'th'i,te Piioiiegium ddo. 2 M.irz l. I . auf die 6 »
^"^>"g kü.istlicher Zahngebiss, a„5 „eibesserte», vu!sa>
^l"tc>, Kgülschlif, nur b^ügüch der Palfümiiuug d,s
"l>!k'l>istil,,„ Hautschuk mil dc«,, vo» >h", >-> der i'e^'i^-
l>ch.'„ P,,r.il^,.,„>.1h,!ch!,ibu"g ailgeg.beue» Züsay.', als
"^'besserlingspr.l'ilegium aufrecht ;u eihallen. in allen
">" '>! . P l ln t l . , , abe:- >l'.'^'u Ide.'l 't>'l "ut dem Gc-
^"»^»>be des d,m Dr. ^ . '^ Notlcnstein ans Fiant«
' " ' t am Ma i» am 7. Dezember >85!) "ll)<ilten P l ' v ' v

leaiums auf die Erfindung e,ner Mischung zu Uüterla.
gen künstlicher Zahn, stalt Mel.illei» u»d eines ?lppa-
tales <»r Aoferligung solcher Ilnleilagei,, in Oemäsih.it
des §, 29, Nr . l , l i l l . n <-«>, d,s Piioil.'a'»>l,sgesel)es
ausier Kran zu s . ^» .

Johann Jul ius Wilheln, Sp!»dl^r hat sei» Pr»,
^ilegiü», oom l ! August 1859 auf die EislNduog eines
rochen Farbestosses, genannt ,>Fuchsm" an Gebiüder
Nena>d F5 F>a„c. Fabrifanten chemischer Produkte ^«
^.'yc'!,, gemasi Z'ssions Urkunde ddo. Berlin 24. ?lpri!
l8<>0, übel tragen.

D>,se Ueberragutig murd, im Privilegien-Register
vorschriftmäflig einreaistrill.

Z?4,5 . 2 ft) Nr. l2?l l .

Zu besehen ist die Zahlmtisterbstclle bei der
LandcShauptkassc in Klagenfurl in dcr V l l l .
Diatl'ttklasse, mit dl>m Gehalte jahrl. ^ ? t t si.
und mit der Vcl'kmdlichkcit zum Ellag ciner
Kaution im Gehaltöbetraqe.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumcntirtcn Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Etandcb, Neligionsdekcnntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen
aus der Verrechnuligükunde und den Kass.-V^r^
Ichliften, dann der KautionSfähigkeit und unter
Angade, ob und in welchem Grade sie mit Fi-
nanz Beamten im VcrwaltmigsMiete dieser Fi-
nanz-Landes-Dnestion verwandt oder uerschwä-
gert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
binnen <» Wochen bei der Finanz > Landes < Di-
rektion in Graz einzubringen.

K. e. Finan; Landcb-Direklion Graz am tt.

November !rM».

Z. ^^0. » (,) Nr. 2!M!j!>,5.

Kllndmachnnss.
Da5 (3omit<» deS während der Kliegodauer

im Jahre l^7»i» zu Trieft bestandenen patrio-
tische» Hilfsvereiüs hat »2 Scück National-
Anlchent'Obligationen, im Nominalwerlhe vl)»
l t t .OW si., zur Errichtung einer Inval iden.
St i f tung gewidmet.

Von den Zinsen des Btiftungskapitals sind
zehn Stiftungsplätze errichtet worden, wornach
also für jeden Stlst l ing dcr Genuß jährlicher
fünfzig H'ulden öst. W. entfällt.

Dcr Anspruch auf dicse Bt i f tungS-Plätze
gebührt den in den Feldzügen der Jahre l ^

!und l ^ - i 9 , vo>zugl,'weise aber den in dem Feld-
zuge des IahreS !«.">!> verwundet und krüppel-
haft gewordenen k. k. Kriegern, Unteroffizieren
und Gemeinen au 6 dem K ü s t e n l a n d e und
nach deren Ableben deren Witwen und Waisen,
im Falle ihrer Mittellosigkeit, f^ner den mit-
tellosen Witwen und Waisen dirjVr in den obigen
Feldzügen gebliebenen Krieger.

Den Waisen wird dcr Stiflungsgenuß nur
bis zum ltt, Lebensjahre oder biä zur allfä'lligen
früheren Versorgung eingeräumt.

Hieuon geschieht in Gemäfcheit des hohen
Kriegs-Ministerial.Nesklipteö vom 2?. Oktober
l ü l l t t , Abtheilung «5», Nr. 5><»lö, mit dem
Bemerken die allgemeine Verlautbarung, daß
die hierauf Nesiet'tnendcn ihre dießfälligen Ge-
suche längstens bis 3 l . Jänner l t t t t l bei den
bezüglichen Ergä'lzm'gbezirkö.. Kommanden ein-
zureichen haben, daß übrigens die Letzteren be-
reits beauftragt wurden, die in ihrer Evidenz
befindlichen, zur Betheilung aus obiger St i f -
tung geeigneten Ind iv iduen, auch ohne ein be'
sonderes Einschreiten derselben, Hieher in Vor-

^ schlag zu bringen.
Vom k. k. Landes-General-Kommando.

Uoine am l5 . November »ü<j<».

Z. ^ l i> . .-, l 2 ) Nr. 2<i .^ .

Lizitations Kundmachuust.
Von der t. k, Tabakfabriks'Verwaltung in

Fiume wild zur öffentlichen Kenntniß gebracht/

daß die im Laufe des Verwaltungsjahreö »86 ! ,
sich ansammelnden Hadern - , Strick - , Spagat»
und P a p i e r - S k a r t e , so wie Emballagen von
Ziegenhaar, Glastrümmer und altes Eisen, im
Wege dcr öffentlichen Versteigerung am 2N. De -
z e m b e r «Ki l l» an den Meistbietenden werden
lnntangegeben wrrdcn.

Die LizitalionS - und Vcrtragbbedmgnisse
können sowohl bei dcr k. k. Finanz ^ Bezirks.
Direktion in Laibach und Triest, als auch bei
der gefertigten Fabr iks-Verwal tung eingesehen
werden.

Von der k. k. Tabakfabriks - Verwaltung.
Fiume am l l l . November I t t l l t t .

Z. 2044. (3, Nr. L04l .
E d i k l.

I m N<icl>l»ana.e zu dem Edikle vom 3. Al iaM
1860. Z. 4<17ll. wird btlannl aemncht. daß i„ der
Ercluli^nösachc des Herrn Simon Stcrle von Krain.
lmla.. widrr Fran^ Opeka, s ^ p ^ l i v dessen Pssiy.
Nachfolger Ioyanu Mramor von Seuschcl, pl:w. 1 N fi.
c. >, e., die nuf den 7. Novemlitr l, I . aliqeordncte
svelte liiealfeÜl'istnng^tagsapilng als abgehallen ang,.
s,l)t» werde ^ lvo^lgl» eü dli der aus dln !>». De»
;eml'rr l. I . angeordnrleu dritten Tagiahung slill
Vell'Ieil'su l'nl's.

K. l. '^s^rk^amt Planili.1. als Gericht, am 10.
Nlwembcr 18«0.

Z. 2045. (!!) Nr. 6l4l».
E d i k t .

Vml dem k. l, Vezirsg.imle Planina. alö Os.
richt, »'.'ird lnemil lielanot gsinachl:

Naä'dsm in der Erllllticmösache der Frauziek.l
Millaup von Zlslnip, sssqeu ̂ 'olenz Skoff von In«
lolwvnz. i'l'ls,. l i i! fü. ,̂. .»<. l',., z» der auf den ltt.
Novcmbsr l. I . a>ia<ordns!cn rrNcn ^eilbistung der
ge^nrvschsn Ilcaliläl lein Kauftlu'liqer erschient,, >sl. so
ivird mit Vezüll a»f das dllftglrichllickc Ed<st vom
2t>. A»g»sl !. I . . Z, 4l)<2. am l l. I'ezcml'er d. I .
zur ^n'siien Flilbieilingstagsapung mit dem fsi'lliflcll
Ai'l'.nüie ssssch'llll".

K. k, ^ezi,f<?ail,t Plauina. als Gericht, am !2.
?>l'vsml'sr i^ll'O.

Z. 2N4ft. (!l) Nr. ^ ) , « .
! E d l l l.

Vom sseftriiglln Vi^ilsSamtc. als Gerichl. wird
den unbelnl'üt lvo l'sfilwlichsn O^org Paini^h. Tl'o«
mas Pai„izl)'ichc Masse. Tbomas Knauö'sche Pupillen
u»l» Elislibttl) Varlol von Traunil oder idrc ebensalls
lmhllanl'tln 5l'cch!süachfl'lgfr ,r iü»sll. saß Icl'.inll
ZI; uc'ü Wciis,lsc»orf ^egcn sie die Nlaae nuf Ver«
jäl'rt ' »l»e Eilc'sa'siiciklalnua der für sie ob der
Rlaliläl Nr. 84. Url'. Fol. 13lll ^ ,md 13ll5 ^u
Tr.nlnil. <i»s dem Schuldbriefe vc>m 23. I l i l i l?!)4
m!t lil» ss.. nlis ds»n Schuldbriefe dd<?. 1^. Novem«
l'lr l30'! mit K'0 fi . aus r,r ViugschaflS-Urluilde
ddo. V, Mär; 1«<>7 mit 44 fi,. <i„s dern Schnls'-
I'sicfe ddo. 13. Auanlt l«2< mit l»6 ft. lüftenden
Saypolicn ciügsl'l.icht hadl. u»d ilinen. zu ilircr
V'rllstlin.i bli eer auf den 30. New,mblr I860
früh !> Uhr a„,is0ldnllln Tassfahlt Josef Mikolizh
vou Hril) als ^ur>ilor deNellt wurde.

Sie KalilN dal'lr l'is dal'i» sell'l) zn crschciiisn.
over dem ssurall'l ihre Vchelfe a» dir Hand 5,! a.,.
l'sii. odll ein^l ant'lru ^roolliiia.-liti^lsn zu sr»el,n,„.
wit'lia.tüs die S>>chc mit dcm Kmalor uclhandelt,
wcrt>cn mir^.

K, l. Vl-^il'Z.iml Neifüiz. als Gericht, am 30
ylunüsl 19<)0.

Z. 2049.' (3) Nr. 8861
E d i l t

Im Nachbaute ^, dcnl dicßllitissen E^iklfn vom
20. Juli l. I , . Z. .'ili09. und vom 1 l . Oltol'er
I. I . . 3- 818li. wird liilmil lllild gemacht-

Daß zu rer in der Ellfulim,i!sl,chc dc« ^obann
Vrodalsell von Ncnl'crq. ciear,, An^cag MazcNe ro»
Ol'frleptwerch. ,'<>l<i. >'!2 ft. .'i0 ss. Zsj ^ ^,f ^ „
7. Nl'vcml'lr I. I . anqroidiuttn zwrlleu Fei'll'ist.»,^.
!n.isatz,»,ss der qs^ner'schf!, Rcaliläl. sich leine .ssauf.
Illsli^v" nlmsldlt halien, daher zu t>,r a».f den 10.
D.'ltmdsr 1««0 mlsgeschliebenen dntlcn Tagsapuug
^cschriilsn wird.

K. l. städi. dcle î. Vs^lssselicht Neustadt! den,
10. Noveml'll 18li0.



72l)

Z. 2 l l O . (1) Nr. 1877.
E d i e t.

Von dem k. l . Vezirksamte ssron.in. als G e M t .
wi ld l'elmmt gemacht: Es stl am l7 . I u l l 18i!9
Agues ^ipouz. Aus^'lglerin. in Vach Hs.'Nr. 11 ge>
ssorben. Da dem Gerichte del Aufenthalt der Erben,
Anna unt> Antonia Praprotnik. „»bekannt ist. so wer>
den dieselben aufgefordert, sich Kinnen Einem Jarre,
von dem unten gesetzten Tage an, bei diesem Gerichte
zn melden u„o oie Erbserklärung anzubringen. ml
drigens tie Vsllassenschaft nlit den sich melre'.lden
Erben und dem fl i l sie aufgestellten Kurator Maitbäus
Nabitsch, Gemeindevorsteher in Walo, verhandelt wei '
den würre.

Kronau am 12. November 1860.

^ j . 2 l l l . ( l ) i l l l . 477 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh, al»
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über d^s Ansuchen des Ä^rlholoma Tom
scbitsch von Oberpodpolan,, gegen Sles.,n Skul l »cninl-
von Posin'kou, w>qcn aus der», Vergleiche vorn 8. Au,
gust l846, 3 262. schuldigen 3>5 fi. ö. W o. » l>..
in die erek. offciUl. ^'ersteigcrung d i r , dem Letzter,,
gebörigen, i,n Grundbuchc vl>n Aucrsperg «ul) Urb
Nr . 79«, Ncklf. Ns. 669, «t Urb. Nr. 803, Rel l f
N r 675l>4 vorkoiumenden, zu Posnitou H, - Nr. 3
gelegenen Hubrealitäl sammt An-linc» Zligehör, im
gerichtlich erhobenen EchayuiigSwerthe von l792 fi
l ? ' / , kl. ö, W, gewi l l ig t , nnd zur Voenah«,, der
selben die neuerlichen FeilbielurlgZtagsatzung auf den
<4. Dez.mber i860 , au! den <6. Iä l 'N i r und au,
den l5 . Februar »86», jedesmal Vormittags um
9 Uln vor dicsem lI,richte mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzllbielcr'de Rral i tät nur bei
der I'tzten Feill ' i,tu»g auch linler dem Tchätznngß.
wertlie an den MeistbietlNden hintangegcbcn werde.

Das Schätzun^sprolokoU, der Grundduchscr-
l ra l l und die ^izilationsbedingnisse können bei die
son Gerichte in den gewöhnliche», ?lmtsstunden ein-
gesellen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, alS Gericht, am
»7. August i860,

3^2112 . (1l) ^ N l ? 4 9 ^ 5 .
E d i l t

Von oem l. k. VezilkSamte Großlnschiy. als Ge-
richt, wird diemil bclanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Eretulionsführers Anton
Steruad von Zcsta. gegen Iova»n Schuster von <Pod>
goriza. wegen ans dem gerichllichen Vergleiche vom
3. August 1869. Z. A796. schuldigen Vrlrages per
1t) fi. 9.'> kr. ö. W. sotten c. ii. e., in die erekulivc
Veräußerung der. auf der dem Josef Gilwtsch von
,Pc»dgoriz<, gehörigen, jedoch noch auf Namen dcö Io>
sef Schuster vergewährten Realität >ud Url'. ??r. l 7 ,
Nlk l . Nr. l l zu Gunmen des Johann Schusllr von
Podgorica mit dem Uebergal)<!oeltriige vom 28. <2cp>
lembir 1833 versicherttn Forderung pr. ll)0 st. oder
105 ft. 5. W. gewiUiget. und zu deren Voriiayme
die zwei Feill'ielnngslagsahnngen auf den 17. und
auf den 21. December »860. jedesmal Vormittags
von 9 liis 12 Uhr mit den, Veisaße angeordnet, dav
die Forderung bei der drillen Feilbietung alleüfallo
auch uüter dem Nennwertye an den Meistbietenden
liiülaligegeben werden wi ld.

tt. k. Vszirksaml Grotzlaschlh. als Gericht, an,
29. August 15lw.

Z. 2 l l ^ . ( l ) Nr. I^l.«
E d i k t .

Von dem k k. BezilkSamte Sit t ich, alS Ge
licht, wird hiermit bekannt ge>n<,cdt:

Es sei üb, l d.is Ansuchen d̂ S Herrn Franz Ivanz.
Fiormuno,s der »mild,. Franz Hribal'schen Kindel
von Ollßq>,ber. glgcn die Wenzl Müller'scde Ver
lob'nass« von Weirtlbur^, w>'gen aus dcm Vergleich«
von, 26, Apri l ! 8 ) 9 , Z. <<j^9, schuldigen 607 fi.
(5M. e. «. o., in tie crsk'ltlv, Ruckweise össentlilde Vt r -
stei^tlung d»r, dem l!eftteren gel'öliqen, im G^und
ducke der Stadt Weireldlirg «ul? ' i 'nin l , Fol. 92
«t «3, vlirrummenden in der Stadt Weirelbura. ê
legenen Realitäten, im gerichllich erl)lchenen Schäl
zul.gswctlhe von 225ä fi. ö. W gewi l l igt , und zlir
Vornahtne derstlben die Feildit'lungst.igs.itzunqen alii
den »2. November, am den I.'!. Drzrmber l8N0 und
au<d,n 14. I a i u l l l l.<<6l, icdssm.'l s^ormitt^g!' um
9 Uhr m loco Weirelbur^ mit dem Anhange bestinnn!
worden, daß hj , frilzl,!'ietend, R ^ I i t ä t nur bei dcr
leylcn Fi i l l i l t lung auch unter dem Schahungswerthl
an den Meiitbietenden h!»l.,ngeg,ben werde.

Das Sckayunaöplolokl'll, der Grundbüchsertrasl
unddie^iz,t.»liunöb.dinq,nssetö"l»tnde!di,semGilichte!
in ten g.wödnlich„, Anussiunden «ingesilxn werdm.

H. k B,z>rkgamt Si l t ,ch, als Gencht, am 28.
September l8u0.

Nr 383^
Nachdem bei der l Feilbietung die Realität um

den Scl'.itzntlgSwerlV. nicbt an Man» gebracht
werden konnte, so wird zu der 2 am l3 . D e ,
z,!llb,r d ) . best'Mlnl,!, z,ill ' i,l l:,ia. geschlilt.n/
H , t. Bezirksamt Sittich, als Ä.l icht, am ,4 .

siovember i860.

Z. 2 l l ä . ( l ) Nr . 2779
E d i k t .

Von d<nr k. l : Vezirtsaml, Tmich , alö G<ri<t.l,
wi ld hienul bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Fortuna,
Uormund der mlüdj. Ker'schen Kinder von Drag/,,
>)tgtn Mer l i n ltterzhan v^n edendort, w»gen aus
Qem Vergleiche vom »7, Dezember »858, Nr. 4282.
,chuldigen 9 fi. 54 lr. öst, W . «'. l«. <v, in dic
erlkulive öffentliä:? Verstiigerul'g der, dein llcyleln
gehörigen, im Arundl-uä'e der Herischalt Sittich
De5 NsUgeramtes «oli Ulb. N l . < , im gerichtlich
erhobenen Schalzun^sw.rlhc von 8! 5 fi. ö. W gc
williget, u:id zur Vornahme derselben oie crtkuliveu
zeilbieluiigstastsHlzuliglN auf bei» l9 . Nvvsml'.s, <:u,
0<l, 20. Dezember !8<)0 und auf tcn 2 l IaNükl
»86l, jtdtsmal Vormittags um 9 Ul,r i» t ies" G>-.
lichlük.'N^lel mit dem Anhange bestimmt wordrn.
Daß die fcilzuvieteildc Ncaülal nur dci der letzten
Heildietllng auch untcr l.c,n Echatzuügswtllhe an
on, Meistblslenten hinl.ingrglti^n nxrte.

Das Schahunqsplot<.'koll, der Gruxdbüchserllatl
und di , il!zitationll<?ed!!,.;nl'ffe töllilcn bei diesem
Hcnchle in den gewuhnliche-l Amlsstlinden tinge
iehen werden.

K. k. Ü)<z'lks.,m« Sitt ich, alä Gnick l , am 30.
August ,860.

Nr. 39! !.
Nachrem sich bei der l . erll l lt lvcn Fc'lbietungs

tagsalzung krix Kauflustiger gemeloet hat, so
wird zur 2, auf te» 2l). Dezember l. I . an-
georduclen ercl-uliv«'!! Feilbietung geschritttn.
H . k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am l9

November l«00,
6. 2 I 2 0 , " V») ' ^ Nr. 3 l.IN

E d i k t
V,»n dem k. k. Vezilksamle Gulkf, ld, als G<'

richt, wird hi,mil bekannt gemacht, daß in Folge
Genehinigung des k. k. Kreiigerichtes in ZiU, vom
!8. Septelnder l I , .̂ . l223, und Elsuchschrcibeos
dc«; t. t. Bezirksamtes Fichtenwald vonl 7. Oktobr,
l, 1 , 3. 945, am > l . DezsM^er l. I . 35orm!ttag5
um 9 Uhr, und nölhigcnsallZ an den oaralif fvlgen.
den Tagcn das sämmtliche, zum Franz Scbllklizh'
schen Verlasse gehörige, in diesem Bezirke besindlichl
Nea l . und Mobi lar - Vermögen , namentlich die i»
N'dna a« d<r K^nimerzialstlaße liegende ."icaliiäl
:»<! Il<»„. Nr. 3 n<l Hll lschafl Nuckeüstein, und di<
in Dedenberg Ii»ge»den W ingärlei, Berg. ^ 'Nr. 35 ' / ,
l» 49. 50, 36 und 37 »<l Hillschast Buckel,slei»,
d'NN Berg . . Nr. 23. 24. 25 und 28 ll<l Gllt Neu.
stei», endlich verschiedene Fährnisse, worunter Fässer
und Wein, lizitalionsweise öffentlich werden vesäuß«st
wcrden.

Das Scl'ähungsprototoll und die Lizitaiions^
s'edingnisse können taqlich zu den sscwöhnliche» Am<^>
stunden Hieramts ,il,gesel?lN werden

K. t. Bezirlsaml ( i j l i r tseld, als Gericht, am
l 5 . Oklodir ,860,

H? i »2«. ( 1 ^ Nr. 2690
E d z t t

V ^ n dem t. k. Bezirks."«! , Gurkfeld, als Ge
licht, wird den unbslamilen Eigenthumsansprecherli
und Ncchlsplälendenlen d/r sogenannten Magerl'scheti
«ealilät in Gmajna bei Yur l fe ld hiermit «linnert,

Es habe Friedrich Hel lwig von Hasrlback. wider
dieselben die Klage auf Ers i^ inq dieser mittelst Ver^
trag von, 28 Juni l. I vom Franz Mager! erlauf-
ten. in dcr Steuergemeinde Guikield liegeoden, au5
den P.'licllen Bauarea Nr . 353 und 3 5 4 . Äck.r
Nr. 3000 , großer Garten N r . 29!>8 , Hutl 'wride
Nr. 2999 ui,d Weingarten Nr . 5 „ 0 ! n . im Aus.
maße von 2 Joch und »2>6 Q u a d r a t . Klafter be>
st'dendln, l'i li5l "och ir> keinem GluiN buche , , „ .
^ellliqenen Freiholdsiiafssrealilat, «u!» nriiu« l l . Eep
tcml'er 1^60. Z. 2 l i90 , hieranlts eingebracht, wn»
über zur mündlichen Verhandlung ric T^gs,!tzimg
.'ufden 5. März »86! Vormit tags 9 Ul,r mit dem
Alihange des §. 29 a. G. O . angeordmt u „d de.,
'beklagten w e ^ n ihles unbek'Nuten Aufenthaltes
H l l i Johann Vroß von G^rkseld als l',,!-.-»!«)!- .-»<!
l l^ lü l l , auf ihre Gefahr und Kost»',, ausgestellt ü mde

Dessen werd,» tiesclben zu dem Ende crim
nert. daß sie allrnscillS zu rechttr Zeit s,ldst zu er.
scheinen, oder sich einen .uldern Sachwil lcr z» be
stell'N und anh»r »ainhasl zu mach?» habe», widri
gens dicse N,c!)lS!'.!cke mit d,m ausgestellten .«iuall'<
uerhandilt werdr» wi rd .

K. k. Bezi.ssaml («ulkfcld , als Ä,r ich: , am
»3. SevtsMl ' l r >8^>0.

.̂ . 2 < 2 i . ( l / Nr . 3?6ä.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirks.ullte Nass.nfuß, a!i'
l^eri idt, »?ird hiermit l-tlaünt gemacht:

Es s,i übe, das Ansuchen dts (ii lorg Trat te,
uon Oroßzilmk, gegen Franz Ncvlan von Unt^s
j.ßemz. wegen aus tem Unl'cile vom l I . Iul>
! 8 5 9 , Z. 2 I I 7 . scholdiq^n 30 fi. ! kr. öst. W.ihr
ü. » <'., in die erefüiioe öffcnti'chc Vclst.igssuu^
c>er, vom Letzllln gchöligen, im Grundbucbe do
ye,rsch>ift >) ^ssensuß >»»!> U b. Nr 2 l vrrk l ' ' , , , ,^» '
^<n Hubreal i lä t , in, gcr><bll>cl! cihubeiiel! Scbal)uüg5.
lverlhe l099 si 8? kr. österr. Währ. gcwilliget, l int

^>l ?>ornabme derselben die Fei lbiel lü^ülags^unge!!
.n>! del, 2 l . Dez.inb.r i 8 6 0 , auf ocn 2 l . Iäone l
und auf den 22. Februar > 8 6 l , jedetzmal Volmit»
<>'g5 um 9 Udr in d,r dösigen Gerichlskanzlei m>t
oem Anhange bestimmt wold<n. daß die feilznbie'
tende Rci i l i lä l »ur bei der lebten Feilbictun»i au<b
unter kem Schatzungswellhe an tei l Meistbietenden
hinlaiisiegel'en werde.

DaS Scbatzungsprotokoll, der Gruridbuchscl-
tl'^kt und die l!'zitatioliSbedingnisst können bei dit'
!cm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amttzstunden ein-
gesehen werden.

K k. !N.-zist5amt N^si<nfuß, als Gcrichl , am
8. Ollober »860.

: j . 2 »26. ( l ) N l . 3 ö ^ . !
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a sse n sch a s t s '
G l ä u b i g e r .

Von drm k. k. Beziiksamte Radmannsdorf, als
Gericht, weiden Diejenigen, welche a>S (^laubigera«<
cie Vtrlass,'!isch<ist des an, 30. August »860 mit
T'stameul veistorbenen Herrn Pfarrers Vartholom«
«.llichitsch i» Stei„buchl eine Forderung zu stellerl
h<'ben, aufa/flndert, bei diesem (^stichle zur Anmel«
dung uno D>>rthuung ilner 'Ansplüche den, ,8 . DezeM'
dti- i860 Vor in i l t ^z um !) Uhr hieramls ^u erscheinet,,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche!,,
Widrigsns denselben an die Verl.issenschafl, wenn s><
ourch Bezahlung der iingemeloete» Forderlüigell el'
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, ali
insoferne ihnen ei>» Pfandrecht gebührt.

.« k. .Bezirksamt Nadman^dor f , als Gericht, aM
5. November i860.

3. 2 ,27 . ( l ) ' Nr . l 176.
E d i k t .

Von t , m k. k. Bezirköamte Laas, als G„ ich l ,
wird riiemil bslauol gemacht:

Es sei über d>>s Ansuchen des Barlholomalls
Gorjup von Schultovo, gegen Andreas Bezhaj vo»
Hluschkarie, wegen aus dem Vergleiche vom 25. Ma>
'»52, ^, 3 6 7 4 . schuldigen 150 fi. L. M . e:. «. <!.,
in die erekutio, öffentliche Versteigerung der. d,m l!elj<
tern gehörigen, im Grundbuche d«r Herrschaft Nadli '
ich.t «ul» Urb. Nr . " ' / , „ vork mmenden Mealitäl
s'Mmt An. und Zllgehör, im gerichtlich erhobene«
Hchätzungswelthe von l ! 7 3 fi. 90 kr. ö. W. , gewill»'
^»el, und zur Vornahme derselben die ereluliven Feil'
dielui'gsl.'gsahungen auf den 8. Jänner , aus den 6'
Februar lmd auf den 8. März l « 6 l , jedesmal Lj l ' l '
mittags „ i n 9 Uhl in der Amtsfan^lei m>t dem A"'
da"ge bestiinmt worden, daß die feilzudiltexdl Mea<
ütäl nur bei der letzten Feilbietung auch uüter de>n
Schätzungswerlhe a>, den Meistbietenden hintangegl'
l'en werde,

Das Schähungsprototol l , der Grundbuchs,l<
lrakt und die llizitalionsl'edingn'ssc können bei dlefl«"
l^.richte ia de» gewöhnlichen AmlSstunten eing^
lehen werden.

.«. l . Bezirksamt Laao, als Gericht, am 29'
Oktober i860.

^ 2 1 ^ 8 . (1) ' " Nr . 4830.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamle Laas. als Gericht
wird lnemit bekanilt g?n,acht:

Es sci über <ll„suchfn des Herrn V/aldia« Köre»'
als Kurator der Ia lod Olobrn'schen Vrvlailmasse. die
Nelizitalion der von der Gerlrand Modich von N l^ '
dovf erslaudencn. zu Ncudorf gelegeoen. und <m uc>l'
maligen Krnndbnchs der Herrschaft Schneeberg ' ^
Uib, Nr. 2 2 2 . Nlkt. Nr. 204 umklimmeliden Ioba"»
Modiz'scheil Nealität, wlgen nicht zugehaltener iiizit^
!io!>Sl't0lngnisse. auf Kosten uild Gefahr der Erstrhell>l
bewilligst, und znr Vornahme die Tagsapnng <"'̂
l'sn 24. Dezember l. I . früh 9 Ulir diemmlS „ i l l re"»
lUl^eordnet. daü bei deilelbrn die Ncalität nölhigenf"^"
auch unter den, Schapungswellyc ueraußert werrell
wird. .

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am ^>
Oktober 1860.

^. 2 l 2 H . ' ( l ) ^ Nr . z o ^ '
6 " ,- k l.

Von dem t. k. Bezirksamt, V^as. als Gellwl,
wird dem unbekannt wo besmdüchen UlaZ O lb l l
'̂on 3)>bsnfeld H^. N , . 7 hiermit erinnert:

Es habe Josef B.ber von Äabenfeld " " ^ "
' cnselben ^ie Klage auf Zahlung pr. 99 fi 75 k^
«>»!) l»-.-,«.^. ^.'i O l tob i r »860. Z. 506». b'er""''
cin^cbrachl. worüber zur summarische» V e r ^ a " ^ » " ^
ric Tagsatzung auf den 26. Febiuar »86» ^ul)
Uhr mit dem ?lnhang? des § ,8 der aUerh. C>"^
schü'eßung vom 18. Oktober »845 angeordnet, " '
den beklagten weqcn ihres unbekannten A u f e n ^ n
Mathias Mlaker von Babenfeld Nr, -» als s ' " " ' "
n«l aal»,,, aus ihre Gefahr und Kosten best'llt w x / ^ f

Dessen wl'rd derselbe zu s-sM E»d^ verst^ 'd 'g" ,
s.'ß er al l l l i fa l ls zu recl.tcr Zcit selbst zu ersch,"'"'-
^der sich eim-n andesen Sachwalter zu bestellen ",'
nihrr na!»h.-.!t zu >,>.,chen habe, widrigens diel
!iiechlss>iche mit dem ausgcstelllcu Kurator vcrh^nt '
werden wird. <,

K. k Bczil!s>,ml l la . ' s , als Gericht, ain " .
Ollobee ,860.


